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Marx und Engels über das moderne Griechenlard*

Als vor nunmehl zwanzig Jahren die Außerungen der Klassiker des Marxis-
mus-Leninismus, die si& aul die deutsdre Gesdridrte beziehen, die einschlä-
gigen vollständigen Schriften ebenso rvie Auszüge aus solctren \Yerken, die deo

Gegetrstand beiläußg berühren, neberr Notizen, Aussprü&en und Briefen, in
Sammelbänden handlich zugänglich gemacht wurden, half diese Edition gemäß

den Intentionen der flerausgeber, den Unterriclt an den Lehranstalteo zu ver.
besseru und die Forsdrungsarbeit auf eine höhere Stufe zu heben. Der Wunsdr
liegt daher nahe, auch Iür die Gesd.richte aoderer Völker die jerveiligen Auße-
rungen präsent zu haben, und zwar nicht, um Friedrich Engels' Worte zu ge-

braudren,,,als fertige Schablone, wonach rnan sidr die historisdren Tatsadren
zurcchlschncirlet", rvobl aber als auf die materialistische Methode gegründeten

,,Leitfaden beim historischen Studium"l und zugleidr als gervichtige Doku-
mentc Iür die politisdren Kämple der Epoche ihrer Entstehung, die sie wider-
spiegeln.

Daß in solchem Zusammenhang Griedrenlaud besonders hervorgehoben zu
werden verdient, läßt sich unsdrwer begründen. Marx rvie Engels durchliefen
den neuhumanistischen Bildungsgang ihrer Zeit und \raren somit von Jugend
auf mit altgriedrisdrer Geschichte, Literatur, Kunst und Kultur vcrtraut. Die
?age ihrer Kindheit standen noc,h im Schatten der philhelleuischen Bervegung,
die breiteste Schidrten gerade aucL dcr deutschen Bevölkerung erfaßt und die
Aulmerksamkeit auf das kontemporäre, moderne Hellas geriütet hatte, modrte
dieses auch häufig genug in romantiscl:er t:berhöhung verklärt rverden. Dodr
auch nadrdem Griedrenland 1829 seioc fbrmale Unabhängigkeit erhalten hatte.
hieltcn seinc politisclren Probleme das öllentliche Interesse wadr, ordneten sie

sich dodr der sogenannten orientalisdren Frage zu. Als solche bezeiclnete man
seit dem Koogreli von Verona 1822, aul dem sich an der Einsdrätzung und Be-

handlung des griedrischcn Befreiungskampfes die europäiscle Reaktion zerstritt,
jene Konllikre und Auseinandersetzuugen, die infolge des Zerfalls des osmani.
schen Imperiums sorvic der anwadrsonden nationalen Befreiungsbeu'egulgen
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des grieüisdren uad der andercn Balkanvölker zwisdren den eurcpäisdren
Großmächten aufkamen, AIs Politiker, als Historiker, als hrblizisten und Jour-
nalistel nahmen llarrr und Engels von diesen Entrvicklungen mit Notwendig-
keit Kenntnis und bezogen zu ihnen Stellung.

Die Voraussetzungen für ihre Urteile s&ufen sie sich, indem sie das ihnen
zugängliche Informationsmaterial, vor allem das durch die interuationale Presse
geboteDe, auswerteten, sodann durch cin iotensives weltgesüi&tlidres Studium,
von dem ihre weithin noch unedie{en um{angrei&en Exzerpte Zeugnis geben,
und endlich durcb die Besdäftigung mit einsdrlägiger Spezialliteratur. So be-
ridrtet Engels am 9. März 1853 an Marx2 von seiuer Lektüre des Buches des
Engländers David Urquhart, der sidr in Grierhenlan<l vom Philhellenen zurn
Freund und Lobredner der Türken ges'audelt hattn: Turliey anil its rcsoutccs
(London 1833). Er kennzcidrnet die romautische 'l'endenz dieser Schrift son'ie
ihre Wirkung zumal auf die englisdren Liberalen uad ihre Presse, da ja der
burschikos ais verrü&ter M. P. drsrakterisierte Urquhaü niüt ohne EinIIuB
Tvar. Marx seinerseits teilte dem Freunde unterm 3- Mai 1854 mit, daß er die
,,Gesdridrte des neuhellenischen Reichs samt dem King Otto" o&sd und die Re-
sultate solüer Studien in Artikel für die l\rerv-Yor/,: Duilg Tibune einfließen
zu lassen beabsidrtige, \Yir s'erden auf diese Artikel weiter unten zurüd(-
kommen.

Iis ist bercits angedeutel. daß l\[arx' und Bngels' Beschäftigung mit dcm
moder nen Griechenland diesem nidrt unmittelbar galt, sondem si& aus bestimm-
ten Fmgen del aktuellen Politik berleitete, mit denen die giedrisden Pro-
bleme in eugstem Zusammenhang standen, nämlich dem Expansionismus der
russischen Zaren. der traditionellen Politik Ru8lands, um es mit einer F-ormu-
lierung von llarx zu sagena, uad der damit verbundenen sogenannten orienta-
lischen lirage, Ihre Aussagen über Griechisches konzentriereD sich infolgedessen
um ihrc journalistische Tätigkeit einerseits im Dienste der Neuen Rheinisdwn
Zeitunq im Jahre 1850 und sodann für die beteits genannte New-YorA Dcily
Tibutv ir den Jalrr.en 18öl bis 1862; sie finden ihren Epilog in einer Aufsatz-
seie Dic auswärtige Politih, des r*ssischen Zarcntumq die Engels im Mai 1890
in der Neuen Zeit emcheinen IieB. Da der Gang der Dinge im Entscheidendeu
die Auffassungen von Mam und Engels bestätigte, ergab siü Iür diese keine
ir-otwendigkeit zu grundsätzlidren Andenrngen ihrer Standpunkte; audr stimm-
ten die beiden Klassikel selbst in ihrcn Aasic,hten völlig überein. Es ist daher
bereclrtigt, rvenn im Na&stehenden jene Au8erungen ua& der Chronologie ihrer
Inhalte und nidrt in der Folge ihrer Publikation dargeboteu rverden.

Der envähntc Artiliel vom Jahrc 1890 oahm, zumindest in seiner englisclren

Fassung, die in der sozialistischen \Ionatsschrilt ?irrc veröffentlidrt vurde,
auf lJrquhart Bezug und unterstrich rlie Kontinuität der von \Iarx urd Engels
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